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Es ist nicht einfach, in Bonn eine 
Wohnung zu finden. Ein paar hilf-
reiche Tipps für die Suche nach 
einer Unterkunft findet ihr auf
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... für wenig Geld. Von nun an 
müsst ihr jedes halbe Jahr einen 
Sozialbeitrag zahlen - was genau 
wird mit dem Geld angestellt?
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So viel Spaß...

Wohnung gesucht?

Eine kurze Vorstellung der Arbeit 
aller Referate findet ihr ab 
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Was macht der AStA
Willkommen!

Liebe Erstsemester des Jahres 2013,

herzlichen Glückwunsch zur Auf-
nahme eures Studiums an der Uni-
versität Bonn! Es erwarten euch 
einige Jahre voller Vorlesungen, 
Lerneinheiten und Arbeit, aber na-
türlich auch Spaß, Erfolg und tolle 
Leute.
Ein Studium ist ein Konglomerat 
aus der Aneignung von sowohl 
fachlichem als auch sozialem Wis-
sen. Fragt euch doch, warum ihr 
studiert: es gibt sicher diejenigen, 
die möglichst schnell alles wissen 
wollen, um möglichst noch VOR der 
Regelstudienzeit ihren Bachelor in 
der Tasche zu haben und zur neuen 
Führungskraft aufzusteigen (auch 
wenn dafür ein Bachelor-Abschluss 
vermutlich nicht ausreicht). Aber 
„Studentin“ und „Student“ hat doch 
immer noch einen ganz anderen 
Klang, nicht wahr? Abnabelung von 
den Eltern, ein bisschen laissez-faire, 

Engagement – all das kann zu einem 
erfolgreichen Studium gehören. Ihr 
wollt schließlich nicht nur die Num-
mer 1 in eurem Fachgebiet werden, 
sondern sicher auch ein bisschen 
über den Tellerrand schauen.
Und dafür gibt es hier in Bonn viele 
Möglichkeiten. Ob ihr einem Sport-
verein beitretet, im Chor singt oder 
im Orchester spielt, bei einer Zei-
tung mitarbeitet oder euch in die 
Hochschulpolitik einbringt (oder 
in die „sonstige“: Wahlen sind im 
September – Bundestag! – und im 
Januar – Studierendenparlament!): 
wir sind sicher, dass ihr vieles davon 
mitnehmen werdet, was euch spä-
ter zu erfolgreichen Absolventinnen 
und Absolventen, aber auch zu ge-
bildeten Menschen macht.
Dafür wünschen wir euch viel Er-
folg, teilweise natürlich auch Glück 
und, nicht zu vergessen, viel Spaß!

Euer AStA-Vorsitz

Die Orientierungseinheit eurer 
Fachschaft hilft euch sicher weiter. 
Termine dazu gibt es ab
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Planlos?

Am 22. September ist die Bundes-
tagswahl. Denkt daran, dass ihr 
euch rechtzeitig ummeldet oder 
Briefwahl beantrag, damit ihr 
auch alle wählen könnt.
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Der ein oder andere Ersti hat sich 
vielleicht vor oder während der 
Einschreibung über den Betrag von 
248,32 € gewundert, den man vor 
jedem Semester überweisen muss. 
Das sind keine Studiengebühren, die 
sind nach ihrer Einführung im Juni 
2006 zum Wintersemester 2011/12 
in NRW wieder abgeschafft worden. 
Dieses Geld ist der sogenannte So-
zialbeitrag, zu entrichten von allen 
Studierenden an der Uni Bonn und 
immer mit einer Deadline verbun-
den, deren Überschreiten Verspä-
tungsgebühren (5 €) mit sich bringt. 
Wenn man dieses Geld bis zu zwei 
Wochen nach Semesterbeginn nicht 
überwiesen hat, dann wird man vom 
Studierendensekretariat automa-
tisch exmatrikuliert, weil dort dann 
nicht von einer Fortsetzung des 
Studiums ausgegangen wird. Das 
Überweisen hat also ab dem zweiten 
Semester die Funktion einer Rück-
meldung. Die Universität verschickt 
aber vor jeder 
Frist eine Erin-

So viel Spaß für wenig Geld
Wofür ist eigentlich der Sozialbeitrag?

ein Beitrag von Ronny Bittner

nerungsmail an alle Studierenden, 
sodass man immer noch rechtzeitig 
erinnert wird. Einen Überweisungs-
träger für das nächste Semester be-
kommt man automatisch mit sei-
nem Studierendenausweis und den 
Studienbescheinigungen.

Aber wie kommt nun eigentlich die-
ser Betrag von 248,32 € zustande und 
was wird mit dem Geld gemacht? 
Zunächst einmal gehen 77 € an das 
Studentenwerk. Dieses finanziert 
unter anderem mit diesem Betrag 
sein Angebot aus Wohnangeboten, 
Mensen, Kitas, BAFöG-Verwaltung, 
Beratungen und vielem mehr. Die 
verbleibenden 171,32 € sind für die 
gesamte Studierendenschaft der 
Uni Bonn und schlüsseln sich auf in 
10,50 € für die studentische Selbst-
verwaltung, 1,75 € für die Fach-
schaften, 66 Cent für studentische 
Sozialeinrichtungen, 1 Cent für den 
studentischen Hilfsfonds, 85 Cent 

für die Erstattung des Mobilitäts-
beitrags, 85 Cent für den Bonner 
Hochschulsport mit seinem breiten 
Angebot aus über 80 verschiedenen 
Sportangeboten, und der größte Teil 
von 156,70 € geht für das VRS-Ticket 
(112,70 €) und das NRW-Ticket (44 
€) drauf. 
Ihr seht: der größte Teil dieses Gel-
des kommt euch persönlich zugute.

Zur Erklärung:
Studentische Selbstverwaltung be-
zeichnet in diesem Fall den All-
gemeinen Studierendenausschuss 
(AStA) der vom Studierendenpar-
lament (SP) der Uni Bonn gewählt 
und kontrolliert wird. Das SP ist das 
höchste beschlussfassende Organ 
der verfassten Studierendenschaft 
und tagt während des Semesters 
mindestens einmal monatlich in der 
Mensa Nassestraße. Diese Sitzungen 
sind öffentlich und alle Studieren-
den haben in ihm ein Rede- und An-
tragsrecht. 
Der bereits genannte AStA finanziert 
mit einem Teil der 10,50€ sein brei-
tes Service- und Beratungsangebot 
– unter anderem auch die Zeitung, 
die ihr gerade in Händen haltet. Ein 

Semesterticket (VRS)

NRW-Ticket

AStA

Fachscha�en

Sozialeinrichtungen

Erstattung des Mobilitätsbeitrags

Studierendensport

Hilfsfonds

112,70 €

44,00 €

10,50 €

1,75 €

0,66 €

0,85 €

0,85 €

0,01 €

Studentenwerk 77,00 €

248,32 €
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Eine Wohnung in Bonn zu finden 
wird von Jahr zu Jahr schwieriger, 
hier ein paar nützliche Tipps:
Der AStA bietet in seinen Räum-
lichkeiten (Mensa Nassestraße, Nas-
sestraße 11, 1. Stock) eine Vielzahl 
von Wohnungsanzeigen, von de-
nen viele auf keiner anderen Platt-
form erscheinen. Es handelt sich 
zum größten Teil um kleine, priva-
te AnbieterInnen. Diese Angebo-
te werden auch online gestellt und 
sind unter www.flickr.com/photos/
wohnen oder über die Seite www.
asta-bonn.de Referate; Sozialreferat; 
Wohnungssuche zu erreichen.
Auch hat eine Allianz aus AStA, 
Uni, der Stadt Bonn, dem Studen-
tenwerk und anderen Trägern die 
Aktion „Zimmer frei“ ins Leben ge-
rufen. Auf www.zimmerfrei-bonn.
de finden sich weitere Wohnungs-
angebote.
Zusätzlich bietet das Studentenwerk 
mit seinen Wohnungen Wohnraum 
für zahlreiche Studierende. Die 
Bewerbungsfrist für einen Wohn-
heimsplatz endet am 20. August –es 

gibt aber noch Sondervergaben, die 
in der Regel im September oder Ok-
tober stattfinden. Diese Vergaben 
werden durch Aushang durch das 
Studentenwerk und manchmal auch 
online angekündigt.
Der AStA bietet seit neustem noch 
ein Couch-Surfing Portal. Hier kann 
man eine Übernachtungsmöglich-
keit finden, um sich teures Hin- und 
Herfahren bei Wohnungsbesichti-
gungen zu sparen.
Auch sollte man in Betracht ziehen, 
beim Wohnungsamt der Stadt Bonn 
einen Wohnberechtigungsschein zu 
beantragen. Bis zu einem Jahresein-
kommen von 17 000 Euro (bei einem 
Ein-Personen-Haushalt) wird der 
Wohnberechtigungsschein ausge-
stellt.  Der Schein berechtigt zum 
Wohnen in den im Rahmen der sozi-
alen Wohnraumförderung gebauten 
Mietwohnungen. Die Verwaltungs-
gebühr zum Ausstellen des Scheines 
beträgt 20 Euro.
Hingewiesen sei auch noch auf 
das Projekt Wohnen für Hilfe  
www.pluswgs.de/Wohnen-fuer-Hilfe. 

Junge Leute leben hier mit älteren 
Menschen zusammen.
Im Notfall kann man auch auf  
www.monteurzimmer-bonn.net zu-
rückgreifen, dies ist zumindest eine 
kurzfristige Lösung.
Immer wieder tauchen bei den 
Wohnungsanzeigen auch Ange-
bote von Studentenverbindungen 
auf. Einige Verbindungen sind so 
fair und schreiben von vorneherein 
dazu, dass es sich Verbindung han-
delt. Häufig jedoch wird aber nicht 
erwähnt, dass es sich um eine Stu-
dentenverbindung handelt. Die Ver-
bindungen werben mit günstigen 
Zimmern in guter Lage um so neue 
Mitglieder  für sich zu finden. Man 
erkennt die Angebote häufig daran, 
dass nur männliche Bewerber ei-
ner bestimmten Konfession gesucht 
werden.
Wir wünschen euch viel Erfolg bei 
der Suche nach einer Wohnung.

Wohnung gesucht?
ein Beitrag von Jan Bachmann

Teil dieses Angebots ist auch eine 
Beratungsstelle, die Hilfestellungen 
für eine mögliche Rückerstattung 
des Mobilitätsbeitrages gibt und die 
Anträge an den darüber entschei-
denden Studiticket-Ausschuss des 
Studierendenparlaments weitergibt.  
Der Studentische Hilfsfonds vergibt 
zinslose Kredite (max. 2500€) an in 
finanzielle Not geratene Studierende 
der Rheinischen Fiedrich-Wilhelms-
Universität Bonn, um die Fortset-
zung des Studiums zu gewährleisten. 
Der Hilfsfonds ist ein fünfköpfiger 
Ausschuss des Studierendenpar-
lamentes, dessen Mitglieder in re-
gelmäßig stattfindenden Sitzungen 
über die Anträge entscheiden. 

Für Erstsemester sind natürlich zu-
nächst die Fachschaften eine sehr 
wichtige Anlaufstation, die bei den 
ersten Schritten im neuen Studium 
eine sehr wichtige Orientierungs-
hilfe sein können. Um deren Veran-
staltungen finanzieren zu können, 
finden wöchentlich Sitzungen der 
Fachschaftenkonferenz mit Vertre-
tern der Fachschaften statt, bei de-
nen diese Anträge für beispielsweise 
die Finanzierung eines Erstifrüh-
stücks stellen können.
Der Hochschulsport der Universi-
tät Bonn wird organisiert vom stu-
dentischen Sportreferat im AStA 
und der zentralen Betriebseinheit 
Hochschulsport. Über 26.000 Perso-

nen nutzen bereits dieses Angebot 
von über 400 Sportkursen, einer der 
größten Sportbetriebe im Bonner 
Raum. Zwar sind alle Kurse anmel-
dungspflichtig, jedoch fallen keine 
oder nur geringe Teilnahmegebüh-
ren an. Alle Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter sind hochqualifiziert 
und haben ihr Wissen durch jahre-
lange Erfahrung und Fortbildungen 
vertieft.

Mehr Informationen zu den ein-
zelnen Organen, Referaten und 
Angeboten findet ihr im Unihand-
buch des AStA der Uni Bonn oder 
auf dessen Internetpräsenz unter  
www.asta-bonn.de.
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Die Instrumente des Orchesters 
kurze Referatsvorstellungen

Vorsitz
Der Vorsitz ist verantwortlich für 
die Arbeit des AStA. Er koordiniert 
Schwerpunktsetzung und Zusam-
menarbeit aller dreizehn einzelnen 
Referate des AStA und vertritt die 
Studierendenschaft der Universi-
tät Bonn nach außen, das heißt ge-
genüber der Universität und dem 
Studentenwerk, der Kommune und 
dem Land sowie der Presse. Um 
die Interessen der Studierenden in-
nerhalb der Universität mit Nach-
druck vertreten zu können, sitzt der 
AStA-Vorsitz mit beratender Stim-
me im Senat der Universität, trifft 
sich regelmäßig mit dem Rektor, 
dem Geschäftsführer des Studen-
tenwerks und anderen wichtigen 
Entscheidungsträger/-innen, um 
zeitnah über Entwicklungen an der 
Universität informiert zu sein und 
diese aus der Perspektive der Studie-
rendenschaft mitzugestalten.

Sekretariat
Hier können alle Studierenden der 
Uni Bonn kostenlos und unkom-
pliziert Dokumente beglaubigen 
lassen. Außerdem bearbeitet es die 
aus- und eingehende Post, managt 
die Vergabe der Hörsäle für Veran-
staltungen studentischer Gruppen 
gibt Auskünfte und kümmert sich 
um das Büromaterial im AStA.

Geschäftszimmer
Das Geschäftszimmer wickelt 
Druckaufträge ab, organisiert Flug-
blattverteilung und Plakatierung, 
kümmert sich um technische und 
organisatorische Fragen, beschafft 
Technik für Veranstaltungen, kauft 
Möbel, Geräte und Werkzeug etc. 
ein, erledigt bzw. veranlasst Repa-
raturen, betreut die Kopierer und 
ist Anlaufstelle für alles, wofür sich 
sonst keiner zuständig fühlt.

AusländerInnenreferat
Ausländische Studierende der Uni 
Bonn können sich hier in allen Fra-
gen rund um das Studium, zur Ar-
beits- und Aufenthaltserlaubnis 
sowie zur Erwerbstätigkeit oder Job- 
und Wohnungssuche beraten lassen. 
Das Referat  bietet kompetente Hilfe 
bei der Bewältigung sozialer, rechtli-
cher, kultureller und politischer Pro-
bleme an. Außerdem macht es sich 
mit Hilfe der Stabstelle Integration 
der Stadt Bonn, dem Akademischen 
Auslandsamt, dem DAAD, der ESG, 
KHG und weiteren Institutionen so-
wie Vereinen für einen interkultu-
rellen Dialog stark.

Fachschaftenreferat
Aufgabe des Referats ist die Koordi-
nation der Fachschaften an der Uni 
Bonn, um deren Arbeit noch effek-
tiver zu gestalten. Das Referat un-
terstützt sie bei der Durchführung 
von Wahlen, Feten, etc., koordiniert 
die Einführungsveranstaltungen 
und kümmert sich darum, daß die 
Fachschaften für ihre notwendigen 
Veranstaltungen Gelder von der 
Studierendenschaft bekommen. Es 
agiert als Vermittler zwischen Fach-
schaften und AStA, wobei es jedoch 
selbstverwaltet und politisch unab-
hängig ist. Um die Koordination zu 
ermöglichen, finden wöchentliche 
Fachschaftenkonferenzen statt, zu 
denen alle Fachschaften eingeladen 
werden und im Nachhinein per Pro-
tokol über das Gesagte informiert 
werden.

Finanzreferat
Das Finanzreferat kümmert sich 
um die Finanz- und Kassenverwal-
tung der Studierendenschaft der 
Uni Bonn. Diese beinhaltet neben 
den Finanzen des AStAs auch die 
des Hilfsfonds, des selbstverwalte-

ten Sportreferats, die Allgemeinen 
und Besonderen Fachschaftengel-
der sowie das NRW-Ticket. Dabei 
übernimmt die Kassenverwaltung 
vor allem die Ausführung der Zah-
lungsvorgänge und Kontoführung 
und das Finanzreferat erfüllt vor 
allem anweisende und kontrollie-
rende Aufgaben. Zu diesen gehört 
neben der Erstellung auch die Über-
wachung der Einhaltung des Haus-
haltsplanes der Studierendenschaft 
der Universität Bonn.

Hochschulpolitik („HoPo“)
Als studentische Interessenvertre-
tung gegenüber der Universität und 
der Landesregierung,  beschäftigt 
sich das Referat mit allen Themen, 
die für Studierende an der Uni Bonn 
und überregional von Bedeutung 
sind. Dabei wird es immer wieder in 
verschiedenen, aktuellen Bereichen 
aktiv, beispielsweise zum Thema 
Anwesenheitspflicht oder die aus-
laufenden Diplom- und Magister-
studiengänge. Auch vertritt es die 
Bonner Studierenden beim fzs (frei-
er zusammenschluss der studentIn-
nenschaften)

IT-Referat
Wenn es um neue Rechner, Softwar-
einstallationen, die Homepage und 
dergleichen geht, ist das IT-Referat 
der richtige Ansprechpartner. Es 
fungiert als Bindeglied zwischen Re-
feraten, Vorsitz und den Administ-
ratoren. Dabei versucht es einerseits 
die Wünsche der MitarbeiterInnen 
umzusetzen und andererseits auch 
sein Wissen, sowohl in technischen 
Fragen als auch solchen wie zum Bei-
spiel Datenschutz und Transparenz, 
die oftmals politisch unterrepräsen-
tiert sind, einfliessen zu lassen. Das 
Referat ist für die Studierenden auch 
im IT-Forum aktiv.
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Kulturreferat
Wer bei der Führung einer bestehen-
den oder bei der Neugründung einer 
studentischen Initiative Hilfe bei 
organisatorischen oder logistischen 
Fragen Hilfe sucht, der ist hier ge-
nau richtig. Neben der individuellen 
Beratung während der Sprechzeiten 
stellt das Kulturreferat auch Infor-
mationsmaterialien und Merkblät-
ter auf der Homepage des AStA zur 
Verfügung. Zu Beginn jedes Semes-
ters findet auch ein Kulturplenum 
statt, bei dem stud. Initiativen Zu-
schüsse von der Studierendenschaft 
beantragen können. Ausserdem leis-
tet das Kulturreferat einen großen 
Beitrag zur besseren Vernetzung der 
Kulturgruppen und studentischen 
Initiativen.

LesBiSchwulen- und trans*-
Referat
Dieses autonome Referat ist die Ver-
tretung aller homosexuellen, bisexu-
ellen und transgender Studierenden 
an der Universität Bonn gegenüber 
der studentischen Selbstverwaltung, 
der Universitätsleitung, den Profes-
sorinnen und Professoren sowie der 
Bonner Szene. Die „Tell Mom“-Be-
ratung steht den Studierenden mit 
Rat und Tat bei ihrem Coming Out 
zur Seite, informiert und vermittelt 
aber auch bei anderen Problemen. 
Weiterhin sieht sich das Referat als 
Treffpunkt und soziale Plattform für 
Schwule und Lesben und verfasst  
Beiträge für „BAStA“ und „out-
come!“. Pro Semester veranstaltet es 
eine spezielle Party.

Ökologiereferat
Bei aktuellen Themen rund um 
Nachhaltigkeit, sowohl im Bereich 
Umweltschutz und Ökologie, als 
auch im sozialen Bereich ist das 
Ökologiereferat der richtige An-

sprechpartner. Im Moment sind 
seine Kernthemen ein bewusster 
Konsum, fairer Handel, Mobilität, 
Energie und Müll. Durch Veranstal-
tungen aller Art macht es auf Pro-
bleme aus diesen Themenfeldern 
aufmerksam und hat zu diesen The-
men eine umfassende Ökobroschüre 
veröffentlicht, die Infos, Tipps und 
wichtige Adressen und Termine in 
Bonn dazu zusammenfasst.

Öffentlichkeitsreferat
Das Referat für Öffentlichkeitsarbeit 
versteht sich als Scharnier sowohl 
zwischen AStA, Studierenden und 
Presse, als auch zwischen AStA-
Vorsitz und Referaten. Ein wichtige 
Tätigkeit ist das zweiwöchentliche 
Anfertigen der Informationszeitung 
BAStA (Berichte aus dem AStA) und 
der Ausgaben für Erstis. Darüber hi-
naus ist das Referat als Representant 
des AStA bei öffentlichen Veranstal-
tungen aktiv und organisiert Projek-
te wie beispielsweise die beliebten 
Ersti-Taschen.

Referat für politische Bildung 
Die Mitglieder des Referats organi-
sieren Vorträge, Seminare und Film-
vorführungen, die grundsätzlich 
kostenfrei zugänglich sind, um den 
Studierenden eine möglichst umfas-
sende Bildung abseits von Lebens-
laufverschönerung und Turbostu-
dium zu ermöglichen. Ausserdem 
veröffentlicht es kostenfreie Reader, 
die diese Themen vertiefen, bei-
spielsweise zum Thema Burschen-
schaften („Der Verbindung Unter-
tan“) oder zur Kritik des radikalen 
Islam.

Referat für Frauen und Gleich-
stellung
Das Referat für Frauen und Gleich-
stellung bietet Beratung für Studie-

rende -insbesondere Frauen-, die 
sich im universitären Leben auf-
grund ungleicher Behandlung be-
nachteiligt fühlen. Es möchte ein 
Bewusstsein für die vielfältigen Pro-
bleme, welche mit dem Geschlecht, 
der Geschlechteridentität, der Her-
kunft oder der Lebensführung im 
universitären Leben einhergehen, 
schaffen. Dazu kooperiert es mit Fo-
ren, Gruppen und Stiftungen, hält 
für Besucher aber auch eine kleine 
Bibliothek mit Büchern und Zeit-
schriften bereit.

Sozialreferat
Hauptaufgabe des Referats ist die 
Sozialberatung, die die meisten Be-
reiche des studentischen Lebens 
abdeckt. Hier werdet ihr bei Fragen 
zum Jobben während des Studiums, 
zu Wohngeld, ALG II, Befreiung von 
GEZ-Gebühren, Stipendien, Prakti-
ka und Versicherungen unterstützt. 
Die Mitarbeiten helfen auch gerne 
beim Ausfüllen von Anträgen. Auch 
Beglaubigungen von aufs Studium 
bezogenen Dokumenten kann man 
hier kostenfrei machen lassen. Sehr 
aktiv ist das Referat ausserdem bei 
der Unterstützung von Wohnungs-
suchenden. Zahlreiche Aushänge im 
AStA und hochgeladene Angebote 
bei Flickr sind sein Verdienst.

Sportreferat
Gemeinsam mit der zentralen Be-
triebseinheit Hochschulsport orga-
nisiert das Sportreferat den Sportbe-
trieb an der Uni Bonn. Das Referat 
informiert über das Angebot, ver-
tritt die Sportteilnehmer gegenüber 
der Uni Bonn und bemüht sich auch 
„kleinen“ Sportarten in möglichst 
kostengünstigem Rahmen eine 
Chance zu geben. Sportler können 
zudem finanziell bei Wettkämpfen-
unterstützt werden.

Der AStA ist in verschiedene Refera-
te unterteilt, die jeweils ihren eigenen 
Aufgabenschwerpunkt haben.  In den 
einzelnen Referaten arbeiten ganz 

normale Studierende - falls du dich für 
eins der Themen interessierst, kannst 
also auch DU im Referat mitarbei-
ten! Komm einfach zum Referats- 

treffen oder während des Anwesen-
heitsdienstes (AWD) vorbei und schau 
dir alles mal an. Die AWD-Termine 
findest du auf www.asta-bonn.de
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Keine Orientierung?
Die Orientierungseinheiten der Fachschaften helfen

Lehramt

Die Fachschaftsinitiative Lehramt will verschiedene Ak-
tionen anbieten, darunter Kneipenabend, Uniführungen 
und „Erste-Hilfe“-Sprechstunden.
Anwesenheit bei Lehramts-Einführungsveranstaltun-
gen, um für Fragen zur Verfügung zu stehen.

Es wird sich alles in der Woche vom 07.-11. Oktober 
abspielen. Die Planungen stehen noch aus.
Fachschaftswebseite(n):
https://www.facebook.com/fachschaft.lehramt.7?fref=ts 
http://www.bzl.uni-bonn.de/organisation/fachschaft-
lehramt

Altamerikanistik und Ethnologie

Montag, 07. Oktober: 
Infotag, ab 14 Uhr im großen Seminarraum der Abtei-
lung (Oxfordstr. 15, 1. Stock).
Donnerstag, 10. Oktober: 
Ersti-Infoveranstaltung der Abteilung von 10-12 Uhr im 
großen Seminarraum.
Montag, 14. Oktober: 
Kneipenabend. Treffen um 20 Uhr bei den Seminarräu-
men der Abteilung
Vorher gibt es einen Vortrag von der bolivianischen Bot-
schafterin im großen Seminarraum (18 Uhr), wer Interes-
se hat, ist auch dort gerne gesehen!
Dienstag, 15. Oktober: 
Semesterauftaktveranstaltung des Instituts XI für Ar-
chäologie und Kulturanthropologie. Von 10-12 Uhr gibt 
es generelle Infos, danach stellen sich die einzelnen Ab-
teilungen vor.
Freitag, 18. Oktober: 
Erstifrühstück um 10 Uhr im kleinen Seminarraum.
25.-27. Oktober (vorläufig): 
Erstifahrt! Wohin die Reise geht steht noch nicht fest, 
wahrscheinlich in die Eifel oder eine andere Region im 
näheren Umkreis von Bonn. Anmeldung bis 18. Oktober.

Archäologie

Montag, 7. Oktober: 
Einführungsveranstaltung für Studienanfänger im BA 
Archäologien von 9-11 Uhr im Hörsaal des akademischen 
Kunstmuseums. Es wird um so grundlegende Dinge wie 

Belegungspflicht, Zusammensetzung der Module, BASIS 
etc. gehen. Im Anschluss bietet die Fachschaft einen Uni-
Rundgang an; zudem werden dort dann Flyer verteilt, 
die über das weitere Ersti-Angebot der Fachschaft infor-
mieren (weitere wichtige Termine, Kneipentour etc.)
Dienstag, 15. Oktober: 
Semestereröffnung des Instituts für Archäologie und 
Kultur-anthropologie ab 10 Uhr im Hörsaal des akade-
mischen Kunstmuseums.
Studienanfänger im BA Archäologie können sich bei uns 
jederzeit melden: fsarch@uni-bonn.de
Fachschaftswebseite: 
http://www.iak.uni-bonn.de/studium/fachschaft

Ernährungs- und Lebensmittelwissenschaften

11. bis 13. Oktober: 
Orientierunswochenende für die Erstis. Alle Studienan-
fänger sind herzlich eingeladen ihre neue Stadt, Uni und 
Kommilitonen kennenzulernen. Genauere Infos über 
den Ablauf gibt‘s auf der Fachschaftsseite ELW.
Fachschaftswebseite: 
www.lwf.uni-bonn.de/studium-lehre/fachschaften/fach-
schaft-elw

GeKoVoSka

Montag, 7. Oktober:
15:00 Uhr: UNIFÜRUNGEN - Treffen vor dem Fachsch-
ftsraum
17:00 Uhr: STADTFÜHRUNG für Neu-Bonner - Treffen 
im Arkardenhof
Dienstag, 8. Oktober:
12.00 - 14:00 Uhr: UNIFÜRUNGEN - Treffen vor dem 
Fachschftsraum
KNEIPENTOUR - Treffen um 19:00 Uhr im Arcardenhof
Mittwoch, 9. Oktober:
ERSTIFRÜHSTÜCK - 12:00 Uhr in der blauen Grotte (im 
Glasdurchgang, der vom Arcardenhof aus zugänglich ist)
Donnerstag, 10. Oktober:
ÜBERRASCHUNGSEVENT - Treffen um 18:00 Uhr im 
Hofgarten
Freitag, 11. Oktober:
FACHSCHAFTSTREFFEN für Erstsemester (Fragestunde 
und Mitmachrunde)- 13:00 Uhr in Übungsraum 1, VZ
29. November - 1. Dezember 
ERSTIFAHRT

Falls eure Fachschaft nicht in 

dieser Übersicht auftaucht, 

schaut mal unter www.asta-

bonn.de/Fachschaften bei eu-

rer Fachschaft vorbei.
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Geodäsie und Geoinformation

Termin: 14.10.2013
Fachschaftswebseite: www.fachschaft.geod.uni-bonn.de

Wir planen für morgens ein Frühstück, danach die Be-
grüßung durch die leitenden Professoren und die Fach-
schaft, danach ein Rundgang über den Campus, danach 
Grillen und eine Rally durch die Stadt und Abends ge-
meinsames Ausklingen des Tages im James Joyce in Pop-
pelsdorf

Molekulare Biomedizin

11. bis 13. Oktober: 
Erstsemester-Einführungswochenende mit Kennenler-
nen, Gemeinsamem Grillen oder Frühstücken, Kneipen-
tour, Institutsführung, Vorstellung des Faches und eini-
ger Professoren und vielem Mehr.
Außerdem gibt es für jeden Ersti-Ausstattung und einen 
Paten.
Fachschaftswebseite: 
www.molbiomed.de

Medienwissenschaft

09.-11. Oktober: 
Orientierungseinheit
09. Oktober: 
Nach den offiziellen Informationsveranstaltungen des 
Studiengangs gibt es wie jedes Jahr ein „Frühstück“ von 
12-14h bei uns im Institut.
10. Oktober: 
Kneipentour ab 20 Uhr (Treffpunkt Münsterplatz, vor der 
Post). Geplant ist außerdem eine Filmabend im Institut.
Fachschaftswebseite:
https://www.facebook.com/FachschaftMeWiBonn
25. bis 27.Oktober (geplant): 
Ersti-Fahrt nach Bitburg

Pharmazie

11. und 12. Oktober: 
Orientierungstage
11. Oktober (voraussichtlich): 
Die Erstsemestler werden bei uns willkommen geheißen, 
es wird eine Einführungs-und Infoveranstaltung geben. 
Danach werden sie in Gruppen eingeteilt und absolvie-
ren eine Rallye quer durch Bonn, bei der sie die wichtigs-
ten studentischen Orte zu sehen bekommen.
12. Oktober (voraussichtlich): 
Wir begrüßen sie wieder in unserem Institut. Hier finden 
weitere Infoveranstaltungen statt.
Fachschaftswebseite: 
https://www3.uni-bonn.de/fspharmazie/

Informatik

07. bis 11. Oktober: 
Erstsemestereinführung, Treffpunkt Montag 7.10. um 10 
Uhr am AVZ III (Römerstraße 164) 
Es wird eine Kneipentour geben, deren Termin aller-
dings noch nicht fest steht. Alles weitere werden unsere 
Erstis dann an besagtem Montag erfahren.
Fachschaftswebseite: 
www.fachschaft.info

Physik

09. bis 27.September: 
Vorkurs Physik (Hauptfach). Diese Informationen fin-
den sich aber ja auch gesammelt auf der Uni-Seite http://
www.vorkurse.uni-bonn.de/vorkursprogramme/mnb/
physik-h
07. bis 11. Oktober: 
Orientierungseinheit der Fachschaft Physik/Astronomie. 
Aktuelle Informationen hierzu werden von uns in abseh-
barer Zeit auf der Internetseite bereit gestellt. 
08. bis 10. November: 
Ersti-Fahrt (Informationen ebenfalls auf der Internetsei-
te).
Fachschaftswebseite: 
http://www.fs-physik.info/

Politik und Gesellschaft

07. bis 18. Oktober: 
Einführungsveranstaltungen der Fachschaft Politik-So-
ziologie 
Fachschaftswebseite: 
http://fachschaft-politik-soziologie.com/

Romanistik

07. bis 11. Oktober: 
Orientierungswoche für Erstsemester
Dienstag, 08. Oktober: 
Stadtrallye um 14 Uhr
Mittwoch, 09. Oktober: 
Uniführung um 18 Uhr, direkt im Anschluss Kneipentour
Donnerstag, 10. Oktober: 
Frühstück im Spanischraum der Bibliothek des Romani-
schen Seminars um 10 Uhr
Fachschaftswebseite: 
http://www.fs-romanistik-bonn.de/

Zahnmedizin Bonn

07. bis 11. Oktober: 
Erstsemester-Orientierungswoche
Fachschaftswebseite:
www.fszmed.uni-bonn.de
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